
 

   

            
 

 

 

FREITAG, 6. NOVEMBER 2026, 9:30-16:00 

Erbacher Hof Mainz, Grebenstraße, 55116 Mainz 

Anmeldung unter weltkirche@bistum-mainz.de  
 

                        

9:30 Uhr – Ankommen & KaƯee 

10:00 Uhr – Begrüßung: Stephanie Rieth, Bevollmächtigte des Generalvikars, Leitungsteam Bistum 
Mainz  

10:15 Uhr – Keynote: Dr. Jörg Mayer, Vorsitzender des Arbeitskreises kirchlicher Investoren:  

Leadership und Verantwortung aus Sicht evangelischer Investoren 

10:45-12:30 Teil 1: Von Ideen und Investment  - Best Practices aus Sicht von Unternehmern und 
Kapitalgebern 

 Philanthropisches Wagniskapital in der Praxis: Wie gespendetes Kapital unternehmerische 
Lösungen in Afrika stärkt und dabei immer wieder neu wirkt                                                                
Caroline Flohr (Head of Public AƯairs, Fundraising & Investor Relations, fair equity gGmbH), 
Bernd Schmidt-Ankum (Unternehmer & Gesellschafter, fair equity gGmbH), Violet 
Amoabeng (Gründerin & Geschäftsführerin, Skin Gourmet)                  

 Praxisbericht zum Aufbau eines skalierbaren Kreislaufwirtschaftsmodells in Uganda – von 
der Idee bis zur Umsetzung und Finanzierung                                                                                                    
Bioconvision / Africa First Network - Konstantin von Hoerner (Mitgründer Bioconvision) & 
Daniel Schönwitz (Mit-Initiator AFN)                                                                                                    

12:30–13:30 Uhr – Mittagessen | Informeller Austausch und Vernetzung 

13:30–14:45 Uhr Teil 2: Von Pionieren und Perspektiven - Herausforderungen und Chancen für 
institutionelle Investoren und kirchliche Akteure  

 Jessica Bodmann, Head of Germany Oikocredit: Pioniere im Wandel der Zeiten 

 Claudia Tober, Geschäftsführung CRIC: Werte- und wirkungsorientierte Ansätze  

 Tobias Siebel, TALER&TALER: „Und bringt viel Frucht“ – Aspekte von Leadership bei faith-
based Akteuren  

14:45–15:00 Uhr – Abschlussdiskussion 

15:00–16:00 Uhr – „AprÖ“ gemeinsamer Ausklang. Ö3 – Ökonomisch. Ökologisch. Ökumenisch. 


